
Veranstaltung mit 2-3 jährigen Kindern und ihren Be gleitpersonen in 
einer Bibliothek 

 
Dauer der Veranstaltung: 1 Stunde 
Buch: Der kleine weisse Fisch von Guido van Genechten 
 
In diesem Buch sucht ein kleiner Fisch seine Mutter und trifft dabei auf viele 
Meeresbewohner bevor er seine Mami wieder findet. Die Kinder können die 
verschiedenen Tiere und deren Farben kennen lernen. 
 
Zuerst begrüsst Milli Maus alle Kinder. 
 

 
Um die Kinder auf die Geschichte einzustimmen, dürfen sie ein Tier aus dem Meer 
fischen. Dies tun sie mit grosser Freude. Nun überlegen wir, wie diese Tiere heissen 
und welche Farbe sie haben. 
 



Nun erzähle ich die Geschichte anhand eines 
Wellkartontheaters 
Auf die Frage des kleinen Fisches. „Bist du 
meine Mami?“ Antworten die Kinder immer 
bestimmter mit Nein und sagen dann das 
richtige Tier mit Namen und Farbe, z.B. 
„Nein, ich bin ein Krebs und ich bin rot.“ 
 
 
 
 
Nach der Geschichte bespreche ich nochmals mit den Kindern, welche Tiere 
vorgekommen sind und welche Farbe sie haben. Dazu singen wir ein Lied und basteln 
ein Minibook. 
Wir singen das Lied „Gääl, gääl, gääl“ von Gerda Bächli aus „Im Bim-bam-
bummelzug“. 
„Rot, rot, rot,  säg mir wer isch rot, rot isch dä Chräbs, dä Chräbs dä isch rot. 
Immer wenn das Lied zu Ende ist, dürfen die Kinder das entsprechende Tierbildchen 
aus dem Meer fischen und es zusammen mit ihrer Begleitperson einkleben. Dies 
macht den Kindern sehr viel Freude, und sie dürfen am Schluss ein eigenes kleines 
Buch zum Weitererzählen mit nach Hause nehmen. 
 
 

 
 
 



Abschliessend erleben die Kinder die Geschichte noch auf ihrem Rücken durch einen 
Massagevers. Dies haben die Kinder genossen und wir mussten die Massage gleich 
mehrmals durchführen. 
 
 
Massagevers zu kleiner weisser Fisch 
 
 
 
S’ Meer isch tüüf und blau. 
Mit flacher Hand Rücken auf und ab streichen 
 
S’hät Fischli drin, chlini und grossi au. 
Mit Fingerspitzen und Faust klopfen 
 
Döt häts en Tintefisch, 
Mit allen Fingern von der Seite zur Rückenmitte 
streichen 
 
dä verchrücht sich grad hinder em Koralleriff. 
Hände auf der Seite verschwinden lassen 
 
Do schwümmt en Wal, 
Mit der flachen Hand einen Kreis beschreiben 
 
und döt en Zitteral. 
Mit den Fingern Zick-Zack-Linien machen 
 
Jetzt chunnt en Sturm vom nöche 
Strand 
Kind hin und her schaukeln 
 
und alli Fischli schüttlets durenand. 
Mit allen Fingern heftig darüber fahren 
 
Doch bald isch s’Gwitter verbii. 
Ruhiger werden 
 
So schön cha s’Meer wieder sii. 
Mit beiden Händen zart darüber 
streichen 
 
(Idee aus www.bunterricht.ch) 
 
 
 
 
 
 
 
 



Natürlich gibt soviel zuhören, fischen, einkleben und mitmachen einen kleinen Hunger 
und deshalb dürfen sich die Kinder zum Schluss noch einige Knusperfischli 
schmecken lassen bevor sich Milli Maus wieder von ihnen verabschiedet. 
 
 

 
 
Abschliessend können die Eltern mit ihren Kindern das Buch „Kleiner weisser Fisch“ 
noch einmal anschauen und ein bisschen in den Bilderbüchern der Bibliothek stöbern.  
Sie können Bücher ausleihen oder sich in der Bibliothek einschreiben. 
 
 
Vorbereitung für diese Veranstaltung: 
 

·  Figuren aus dem Buch kopieren und laminieren 
·  Meeresbewohner zum Fischen zusammensuchen (z.B. Handpuppen von IKEA) 
·  Minibooks herstellen (www.minibook.ch) 
·  Bildchen für das Minibook kopieren und mit Fotokleberli bestücken 
·  Knusperfischli einkaufen 

 


